
 
 

 

5 StR 161/07 

 
BUNDESGERICHTSHOF 

 
IM NAMEN DES VOLKES 

 
URTEIL 

 
vom 23. Oktober 2007 

in der Strafsache 
gegen 

 

 

 

 

 

 

 

 

wegen Bestimmens eines Minderjährigen zum unerlaubten Veräußern von  

            Betäubungsmitteln u. a. 
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Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat in der Sitzung vom 23. Okto-

ber 2007, an der teilgenommen haben: 

 

 

Vorsitzender Richter Basdorf, 
 

Richterin Dr. Gerhardt, 

Richter Dr. Raum, 

Richter Dr. Brause, 

Richter Schaal, 

 

   als beisitzende Richter, 

 

Richterin am Landgericht  

    

als Vertreterin der Bundesanwaltschaft, 

 

Rechtsanwalt  

 

   als Verteidiger,  

 

Justizhauptsekretärin  

 

   als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle, 
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für Recht erkannt: 

 

 

Auf die Revision der Angeklagten wird das Urteil des Landge-

richts Zwickau vom 30. Januar 2007 im gesamten Strafaus-

spruch aufgehoben. 

 

Die weitergehende Revision wird verworfen. 

 

Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Verhand-

lung und Entscheidung, auch über die Kosten des Rechtsmit-

tels, an eine andere Strafkammer des Landgerichts zurückver-

wiesen. 

 

 

– Von Rechts wegen – 

 

 

G r ü n d e 
 

Das Landgericht hat die Angeklagte wegen unerlaubten Handeltreibens 

mit Betäubungsmitteln in zwei Fällen, jeweils in Tateinheit mit gewerbsmäßiger 

unerlaubter Abgabe von Betäubungsmitteln an Minderjährige, und in einem Fall 

in Tateinheit mit Bestimmen eines Minderjährigen zum unerlaubten Veräußern 

von Betäubungsmitteln zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von drei Jahren (Einzel-

freiheitsstrafen: ein Jahr und sechs Monate sowie zwei Jahre und vier Monate) 

verurteilt. Die Revision der Angeklagten hat mit der Sachrüge den aus dem Ur-

teilstenor ersichtlichen Teilerfolg; im Übrigen ist sie unbegründet.  
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1. Die zur Tatzeit 50-jährige, bislang unbestrafte Angeklagte erwarb im 

Zeitraum von Oktober 2004 bis September 2005 von einem Bekannten zweimal 

je eine 125 g schwere Platte Haschisch mit einem Wirkstoffgehalt von etwa 
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fünf Prozent THC für drei Euro pro Gramm. Von den zwei erworbenen Ha-

schischmengen konsumierte sie in geringem Umfang selbst. Den weitaus grö-

ßeren Teil verkaufte sie in mehr als 100 Fällen für fünf Euro pro Gramm an zwei 

erwachsene und vier minderjährige Personen, die alle schon Drogenkonsumen-

ten waren. Im Zuge der Betäubungsmittelverkäufe fragte sie einen ihrer Kun-

den, den minderjährigen Zeugen R.        , ob er weitere Personen kenne, die bei 

ihr Haschisch kaufen würden. Der Zeuge wandte sich an ihm bekannte Ha-

schischkonsumenten und kaufte für diese und für sich zusammen zehn Gramm 

des Rauschgifts. Insgesamt erzielte die Angeklagte nur geringe Gewinne, näm-

lich insgesamt rund 450 Euro im gesamten Tatzeitraum. 

 

Das Landgericht ist davon ausgegangen, dass die einzelnen Absatzge-

schäfte aus zwei Verkaufsvorräten erfolgten und hat deshalb zutreffend zwei 

Taten des unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln im Sinne einer 

Bewertungseinheit angenommen. Die verhängten Einzelstrafen hat es im ersten 

Fall der Vorschrift des § 30 Abs. 1 BtMG und im zweiten Fall der Vorschrift des 

§ 30a Abs. 1 BtMG entnommen und der Strafzumessung jeweils minder schwe-

re Fälle nach § 30 Abs. 2 StGB (Strafrahmen: 3 Monate bis zu 5 Jahren) und 

§ 30a Abs. 3 StGB (Strafrahmen: 6 Monate bis zu 5 Jahren) zugrundegelegt. 

Für die Wahl der Sonderstrafrahmen hat die Strafkammer zugunsten der Ange-

klagten angeführt, dass sie nicht vorbestraft ist, in schwierigen wirtschaftlichen 

Verhältnissen lebt, nur vergleichsweise geringe Gewinne erzielt hat, selbst Ha-

schischkonsumentin war und dass es sich bei Haschisch um eine weniger ge-

fährliche Droge handelt. Außerdem hat sie der Angeklagten ihre langjährige 

Krebserkrankung zugute gehalten und ihr darüber hinaus wegen der Verantwor-

tung für ihre vier minderjährigen Kinder eine erhöhte Strafempfindlichkeit zuge-

billigt. Straferschwerend hat das Landgericht berücksichtigt, dass die Angeklag-

te gleich mehrere Straftatbestände verwirklicht und auch bei den Verkäufen an 

Erwachsene gewerbsmäßig gehandelt habe. 
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2. Die Revision ist aus den Gründen der Antragsschrift des Generalbun-

desanwalts vom 19. April 2007 erfolglos, soweit sie sich gegen den Schuld-
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spruch wendet. Dagegen halten die vom Landgericht verhängten Einzelstrafen 

rechtlicher Überprüfung nicht stand. 

 

Im Fall 2 hat die tateinheitliche Verwirklichung des Bestimmens eines 

Minderjährigen zum unerlaubten Veräußern von Betäubungsmitteln als das 

schwerwiegendste Delikt den Strafrahmen bestimmt. Das Landgericht hat die-

sen Fall – insoweit zutreffend – als minder schwer im Sinne von § 30a Abs. 3 

StGB angesehen und eine Einzelfreiheitsstrafe von zwei Jahren und vier Mona-

ten verhängt, womit die Mindeststrafe von sechs Monaten erheblich überschrit-

ten worden ist. Da die Strafkammer eine erneute Strafzumessung im engeren 

Sinne nicht vorgenommen, sondern lediglich auf die bei Findung des Strafrah-

mens bereits angestellten Erwägungen verwiesen hat (vgl. BGHR StGB § 46 

Abs. 2 Gesamtbewertung 2 und 4), wird nicht deutlich, warum es den Unrechts- 

und Schuldgehalt dieses Tatgeschehens so hoch einstuft. Dies ist deshalb 

kaum nachvollziehbar, weil sich die vorliegende Tathandlung im unteren Be-

reich denkbarer einschlägiger Fallgestaltungen bewegt. Denn der betreffende 

Minderjährige war schon Drogenkonsument und hat nur als Konsumenten be-

reits bekannte Personen angesprochen, wobei er insgesamt lediglich acht 

Gramm Haschisch mit einem Wirkstoffgehalt von etwa fünf Prozent Tetrahydro-

cannabinol verkauft hat. Auch das weitere tateinheitlich verwirklichte Tatge-

schehen ist nicht so gewichtig, dass es die gravierende Überschreitung der Min-

deststrafe hinreichend erklären könnte. 

5 

 

Insbesondere ist insoweit und im Fall 1 die Gewerbsmäßigkeit betreffend 

nicht erkennbar bedacht worden, dass das entsprechende Verhalten der Ange-

klagten innerhalb der Bandbreite gewerbsmäßigen Handelns deutlich am unte-

ren Rand einzuordnen ist. Denn die Angeklagte hat in der Regel jeweils nur 

ein Gramm abgegeben und dabei – so auch insgesamt – nur sehr geringe Ge-

winne erzielt, was das Gewicht dieses Umstands als Tatbestandsmerkmal und 

als Strafzumessungsfaktor ganz erheblich reduziert (vgl. BGHR BtMG § 29 

Abs. 3 Nr. 1 gewerbsmäßig 5). 
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Insgesamt lässt die Bemessung der Einzelstrafen damit die gebotene 

abgewogene Beurteilung der konkret für und gegen die Angeklagte sprechen-

den Strafzumessungserwägungen vermissen. Da schon nach Auffassung des 

Landgerichts die mildernden Aspekte wesentlich überwogen (UA S. 13), kann 

der Senat nicht einmal ausschließen, dass eine schuldgerechte Bewertung und 

Gewichtung aller für und gegen die Angeklagte sprechenden Gesichtspunkte 

und die gebotene umfassende Betrachtung von Tatgeschehen und Täterper-

sönlichkeit zu Einzelstrafen geführt hätten, die im Ergebnis die Verhängung ei-

ner aussetzungsfähigen Gesamtfreiheitsstrafe ermöglicht hätten.  

7 

 

Die der Strafzumessung zugrunde liegenden Feststellungen können je-

doch bestehen bleiben, da lediglich Wertungsfehler vorliegen. Ergänzende, den 

bisherigen nicht widersprechende Feststellungen, insbesondere zur weiteren 

persönlichen Entwicklung der Angeklagten, sind möglich.  
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Basdorf           Gerhardt          Raum 
 

Brause         Schaal 
 


	URTEIL
	G r ü n d e



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


